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 LIEBE LESER 

Langsam neigt sich das Jahr seinem Ende zu und auf uns wartet eine der 
schönsten und liebsten Veranstaltungen zur Weihnachtszeit. Das alte 
Gewölbe der Bärenlochkasematte auf der Festung Königstein wird zur 
lauschigen Märchengrotte für Groß und Klein (siehe Innenteil). Beginnen 
möchten wir mit einem kleinen Rückblick auf die Herbstferien. 

Viel Spaß beim Lesen. 

Ihr Kreaktiv Team 

06/ 2018 
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                   Antigewaltwoche in Ehrenberg 
Der September sah uns einmal mehr in der Schule zur Lernförderung „A. Tannert“ in Ehrenberg. Für die 

6. Klasse der Schule gibt es innerhalb der Projektwoche zur Gewaltprävention ein gemeinsames Thea-

terprojekt. 2018 waren wir bereits zum 13. Mal zu Gast bei den Schülern. Eigens für die Kinder entwi-

ckelten wir ein kleines Theaterstück aus dem Bereich Musiktheater. Eine volle Schulwoche stand uns 

für das Projekt zur Verfügung und diese Zeit wurde auch dringend benötigt. Im Vorfeld der eigentlichen 

Probenarbeiten am Stück standen Übungen aus dem Bereich des Darstellendes Spiels und das Erlernen 

von einfachen Tanzschritten. Dazu gesellte sich ein Ausflug in die deutsche Geschichte und zugleich 

auch die damit verbundene Musikgeschichte. Anstrengende Probenarbeit fordert ihren Tribut. Das ist 

nun mal so und manch einer dachte, er schaffe so etwas nie. Dann am Donnerstag zur Mittagszeit, da 

gingen alle hüpfend und laut plappernd zum Mittagessen. Mit dieser Motivation kamen sie auch zur 

weiteren Probe zurück und am Ende stand unsere kleine Produktion. Was noch zu Beginn der Woche 

von den Lehrern bezweifelt wurde, dass die Klasse zusammen spielen kann, widerlegten die Schüler mit 

Bravour. Es war einfach nur toll und der viele Applaus am Ende beider Vorstellungen war der schönste 

Lohn für die Kinder.  (el) 

Geister auf dem Königstein 
 

Seit einigen Jahren bieten die Schlösser Sachsens den Ferienspaß für Königskinder. Vielfältig sind die 

Veranstaltungen für Kinder in den einzelnen Burgen und Schlössern. Wir gestalteten nun schon im vier-

ten Jahr die Abenteuerspielaktion auf der Festung. Drei Sagengestalten der Sächsischen Schweiz gilt es 

aus den Fängen eines gar gruseligen Geistes zu befreien. Hilfe bekommen die Kinder vom guten leicht 

durchgeknallten Festungsgeist Leopoldine. Es war auch in diesem Jahr für uns und vor allem für die 

Kinder und ihre Eltern und Großeltern ein herrlicher Spaß. Nach dem 1:0 für den bösen Geist war der 

Kampfeswille geweckt. Dann Ausgleich 1:1 und der böse Geist trottet davon. Mit Kraft, Ausdauer und 

Geschicklichkeit erlösen die Kinder den 2. Geist und es steht 2:1– Jubelgeschrei. Doch da fehlt ja noch 

einer und das wird so was von überhaupt nicht leicht. Nur gut, dass Leopoldine da ist. Kraft, Stärke und 

Schnelligkeit, selbst gutes Wissen helfen nicht mehr. Was bleibt? Gute Frage. Versuchen wir es mit List. 

Das Böse überschätzt sich oft. Fühlt sich groß, stark, mächtig und unbezwingbar. Aber mit so ein paar 

gewissen Kleinigkeiten, da rechnet es nicht. Ha! Das machen wir uns doch zunutze und siehe da– Sieg! 

Alle drei Geister wurden erlöst und für die Kinder gab es zum Schluss die goldenen Kronen und für uns 

Geister viel Applaus.  

 

 

 

 



 
 

 

 

Mehrere Horte wählten aus unserem Herbstferienangebot das „Drucken, die Werkstatt 

aus dem Koffer“ und wenn wir sagen, Koffer, dann meinen wir auch einen solchen. Die 

Kinder waren allesamt erstaunt, was da so aus einem alten Koffer hervorkommen kann 

und überhaupt, wie viel da überhaupt hineinpasst. Doch mit Knisterfolie, Eierkartons und 

Toilettenpapierrollen drucken, mit Müll also, wie geht denn so etwas? Die Frage sollte 

nach einer kurzen Einführung in das Geschehen ihre Antwort finden. Mit im Gepäck na-

türlich auch eine ganz alte, den Älteren wohl bekannte Drucktechnik– der Kartoffeldruck. 

Farbe, Pinsel, Wasserbecher noch dazu, eine Unterlage und weiße Bögen Papier. Los ging 

es! Zunächst kann jedes Kind alle Drucktechniken ausprobieren und sich im Mischen der 

Farben üben. Hat es seine für sich ideale Drucktechnik gefunden, geht es an das Gestal-

ten einer kleinen Grußkarte. Es entstanden so ganz tolle Bilder und jedes Kind war eifrig 

dabei, vorzugsweise für die Mutti, am Ende eine Karte zu drucken. (el) 

 

 „Drucken, die Werkstatt aus dem Koffer“ 



Hallo, meine Lieben. Da bin ich wieder– eure Tante Resi, die Frau des 

Schulhausmeisters. Na nun schaut euch mal diesen Raum an. Ob sich 

der wohl etwas für eine Tanzperformance herrichten lässt? 

Klar. Ein bisschen Phantasie, ein paar Stoffe und ein paar Requisiten– 

fertig. 

Der Hort der Schlaufüchse wählte aus unserem Angebot das Theater 

nach Noten. Unter dieser Überschrift verbergen sich mehrere ganz 

unterschiedliche Angebote aus dem Bereich Darstellendes Spiel und 

Tanz. Alles begann mit einer gewissen Skepsis und Neugier der Kinder 

auf das Kommende. Nach ganz kurzer Zeit waren sie voll bei der Sa-

che und am Ende stand eine hübsche kleine Tanzperformance, die 

sogleich den anderen vorgespielt und mit viel Beifall bedacht wurde.  

Ich sag schon mal Tschüss– bis zum nächsten Mal. Eure Tante Resi. 

(el)  

Theater nach Noten 

„Der singende klingende Klosterhof“ 

Auch dieses Angebot fand wieder seine Interessenten. Wir alle kennen das Märchen „Die 

Bremer Stadtmusikanten“. Doch dieses mitten in die Landschaft gesetzt, das ist ja dann 

doch mal etwas anderes. Mit handgemachter Musik, Gesang und Spiel gaben die Kinder 

der Geschichte Leben. Mit viel Spaß agierten natürlich die Räuber. Wen wundert es da, 

dass sich alle beim zweiten Durchgang des Spiels am liebsten im Räuberhaus aufgehalten 

hätten. 

Ein munteres und aufgeräumtes Völckchen verabschiedete sich am Schluss aus dem alten 

ehrwürdigen Klosterhof. Bis zum nächsten Mal, dann bei Euch in der Einrichtung. (el) 



Historisch Romantischer Weihnachtsmarkt  

-Festung Königstein- 

Wir sagen Willkommen in der Märchengrotte an allen  

Adventswochenenden von 11.00 Uhr-18.00 Uhr 

unterirdische Kasemattenweihnacht—Bärenlochkasematte 
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Die na chste Ausgabe erscheint 01/2019 

  Die Theatergruppe Wirbelwind beginnt im November mit den Proben     

  zu einem kleinen Weihnachtsmärchen. 

 

 

   

 

 

  Für die Allerkleinsten gibt es auch in diesem Jahr die  Aktion  

  „Zu Besuch beim Weihnachtsmann“. 


